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Wer der Tatsache Rechnung trägt, "daß Subjektivität sowohl als Ich wie als Du 

begriffen werden muß [und] daß diese beiden hermeneutischen Prozesse 

nicht aufeinander reduzierbar sind und in der Konzeption eines gemeinsamen 

(den Gegensatz von Ich und Du übergreifenden) transzendentalen Subjektes 

unmöglich aufgehoben werden können" (Günther 1991, S. 176), wird zu einer 

Zeichenrelation geführt, die 

1. semiotisch tetradisch statt triadisch und 

2. logisch transklassisch 3-wertig statt klassisch 2-wertig ist, 

ZR4 = (M, O, IS, IE), 

und zu der eine semiotische 4×4-Matrix gehört, in welcher zwischen katego-

rialer Drittheit und Viertheit eine Kontexturgrenze verläuft, die somit sowohl 

tetradisch als auch tetratomisch fungiert (vgl. Toth 2014). 

 1  2  3  4 

1 1.1  1.2  1.3  1.4 

2 2.1  2.2  2.3  2.4 

3 3.1  3.2  3.3  3.4 

4 4.1  4.2  4.3  4.4 . 

2. Wir haben es somit mit drei verschiedenen Typen semiotischer Kontextur-

übergänge zu tun. 

2.1. Tetradische Transgressionen 

τ1: (3.1) → (4.1) 
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Rhema(IS) → Rhema(IE). Z.B. Offene Küche wird vom Mieter offen belassen. 

τ2: (3.2) → (4.2) 

Dicent(IS) → Dicent(IE). Z.B. Halboffene Küche wird vom Mieter halboffen 

belassen. 

τ3: (3.3) → (4.3) 

Argument(IS) → Argument(IE). Z.B. Abgeschlossene Küche wird vom Mieter 

abgeschlossen belassen. 

2.2. Tetratomische Transgressionen 

τ4: (1.3) → (1.4) 

Legizeichen(IS) → Legizeichen(IE). Gegenbeispiel: Sütterlin-Schrift ist heute 

für viele nicht mehr lesbar. 

τ5: (2.3) → (2.4) 

Symbol(IS) → Symbol(IE). Gegenbeispiel: Ein vom Sprecher verwendetes 

Wort, z.B. aus einer Terminologie, wird vom Empfänger nicht verstanden. 

τ6: (3.3) → (3.4) 

Argument(IS) → Argument(IE). Gegenbeispiel: Logischer Schluß wird als falsch 

bewiesen. 

2.3. Diagonale (tetradisch-tetratomische) Transgression 

τ7: (3.3) → (4.4) 

Argument(IS) → Argument(IE). Z.B.: Technische Realität eines Selbstfliegers, 

erfunden von Otto Lilienthal, wird zum konventionellen Besitz einer Menge 

von Empfängern, als Flugzeug. 
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